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Offenlegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 BauGB vom
22.03.2016 bis 26.04.2016

Universitätsstadt Gießen

Bebauungsplan Nr. Wi 06/05

„Marburger Straße West“, 1. Änderung
(Umplanung der externen Ausgleichsflächen)

Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Offenlegung gem. § 3
Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB jeweils in Verbindung mit §
13 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen.

Gießen, den 15.06.2016

Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden konnten und daher

der Abwägung unterliegen:

Sommerlad, Uwe
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Stellungnahmen, die (teilweise) nicht berücksichtigt werden konnten

und daher der Abwägung unterliegen:

Amt für Umwelt und Natur Gießen ‐ Altlasten ‐ Untere Naturschutzbehörde
(22.04.2016)

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 BauGB vom 21.03.2016 bis zum
26.04.2016

Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten:

‐ ‐ ‐



Keine Stellungnahme abgegeben haben:

Landkreis Gießen ‐ Gesundheitsamt
Landkreis Gießen ‐ Kreisstraßen
Landkreis Gießen ‐ Staatliches Veterinäramt
hessenArchäologie
Hessen Forst
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
Hessische Gesellschaft für Ornithologie u. Naturschutz,
Landesjagdverband Hessen e.V.
Deutscher Gebirgs‐ und Wanderverein
Verband Hessischer Sportfischer
Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen e.V.
Naturschutzbund Deutschland e.V.
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
Naturschutzbund Deutschland, Ortsgruppe Wieseck/Hangelstein
Kreisbauernverband Gießen e.V.
Ortslandwirt Herr Vogelhöfer
Universitätsstadt Gießen, Straßenverkehrsbehörde
Ericsson Services GmbH
EnergieNetz Mitte GmbH
Mittelhessen Netz GmbH, MIT.N Abteilung Stromversorgung
Stadtwerke Gießen AG, Abteilung Fernwärme
Stadtwerke Gießen AG, Abteilung Wasserversorgung
Stadtwerke Gießen AG, Abteilung Gasversorgung
Magistrat der Stadt Linden
Magistrat der Stadt Lollar
Gemeindevorstand der Gemeinde Heuchelheim
Gemeindevorstand der Gemeinde Fernwald
Gemeindevorstand der Gemeinde Hüttenberg

Der Wasser‐ und Bodenverband Lahn‐Dill hat sich aufgelöst.

Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten und daher

keiner Abwägung unterliegen:

Kreisausschuss des Lahn‐Dill‐Kreises, Abteilung für ländlichen Raum
(13.04.2016)
Deutsche Telekom (13.04.2016)
Regierungspräsidium Gießen (21.04.2016)
Hessen Mobil (26.04.2016)
Regierungspräsidium Darmstadt ‐ Kampfmittelräumdienst (26.04.2016)

Stellungnahmen ohne abwägungspflichtige Anregungen und

Hinweise:

Universitätsstadt Gießen, Untere Bauaufsichtsbehörde (22.03.2016)
Gemeindevorstand der Gemeinde Wettenberg (24.03.2016)
Magistrat der Stadt Pohlheim (29.03.2016)
PLEdoc GmbH Essen (30.03.2016)
avacon AG Salzgitter (31.03.2016)
Straßenverkehrsbehörde (04.04.2016)
Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen (05.04.2016)
EnergieNetz Mitte GmbH (05.04.2016)
Zweckverband Mittelhessischer Wasserwerke (07.04.2016)
Amt für Brandschutz (08.04.2016)
Gemeindevorstand der Gemeinde Buseck (14.04.2016)
Magistrat der Stadt Wetzlar (15.04.2016)
TenneT TSO GmbH Bamberg (15.04.2016)
Amt für Bodenmanagement Marburg (15.04.2016)
Landkreis Gießen Fachdienst Wasser‐ und Bodenschutz (21.04.2016)
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN
hier: Bebauungsplan Wi 06/05 "Marburger Straße West", 1 . Änderung
Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlegung gem. § 3 Abs. 2

BauGB sowie in der Beteil igung der Behörden und sonstiger Träger öffentl icher

Belange § 4 Abs. 2 BauGB jeweils i .V.m. § 1 3 BauGB vorgebracht wurden

Stellungnahme von: vom:
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Uwe Sommerlad 10.02.2016

Zu 1.: Der Anregung kann nicht entsprochen werden.
Der Eigentümer möchte eine vorhandene Ausgleichsfläche, die direkt an seinen
Hausgarten angrenzt, privat nutzen. Er bietet zum Tausch eine nahegelegene
Streuobstwiese an.

Die betreffende Ausgleichsfläche Gem. Wieseck, Flur 12 Nr. 614 ist nicht
Gegenstand des Verfahrens, da sie durch die Lage direkt am Baugebiet zu den
internen und nicht zu den externen Ausgleichsflächen gehört.

Die gewünschte Einbeziehung in das Änderungsverfahren wird aus fachlichen
Gründen abgelehnt:
Auf der vorhandenen Ausgleichsfläche ist eine magere Wiese entstanden, wie es
vom Bebauungsplan so auch vorgesehen ist. Allerdings ist der Pflegezustand
verbesserungswürdig, außerdem wird sie teilweise illegal von den Anliegern als
Gartenerweiterung genutzt. Beim vorgeschlagenen Verkauf an den Privatbesitzer
als unmittelbarem Anlieger kann nicht ausgeschlossen werden, dass die Fläche
langfristig nicht nach den Vorgaben des Bebauungsplans bewirtschaftet sondern
weiterhin als Gartenerweiterung genutzt werden wird. Dieses ist sowohl
städteplanerisch als auch naturschutzfachlich unerwünscht und widerspricht dem
Naturschutzrecht.

Die zum Tausch angebotene Fläche Gem. Wieseck Flur 13 Nr. 24 ist eine
Streuobstwiese, steht als solche unter dem Schutz des § 13 HAGBNatSchG und ist
nicht als magere Wiese zu entwickeln. Eine Aufwertung der Fläche ist im
naturschutzfachlichen Sinne und im Sinne der Kompensationsverordnung ist nicht
denkbar, da die Fläche schon jetzt sehr wertvoll für Natur und Landschaft ist.
Daher ist die Fläche als Ausgleichsfläche ungeeignet.

1 .
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Stellungnahme von: vom:
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Amt für Umwelt und Natur 22.04.2016
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Amt für Umwelt und Natur 22.04.2016

1 .

zu 1.: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen
insbesondere im Zusammenhang mit der Stellungnahme des
Regierungspräsidiums Gießen (S. 13).

1 .
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Amt für Umwelt und Natur 22.04.2016

2.

5.

4.

6.

zu 2.: Der Anregung wird entsprochen.
Beim betreffenden Flurstück wird das "tlw." ergänzt.
In der Begründung Teil I wurde das Flurstück Nr. 111 bereits im Entwurf auf Seite
10 und Seite 13 als teilweise betroffen beschrieben. Kartografisch ist nur der
betroffene Teil des Grundstücks als Ausgleich dargestellt gewesen. Alle weiteren
unter 2. genannten Grundstücke sind auf dem gesamten Grundstück Ausgleichs‐
fläche.

zu 3.: Der Anregung wird entsprochen.
Bei den betreffenden Flurstücken wird das "tlw." ergänzt.
In der Begründung Teil I wurden die Flurstücke Wieseck, Flur 14 Nr. 312 und
328/1 schon im Entwurf auf Seite 10 als teilweise betroffen beschrieben.
Kartografisch wurde jeweils nur der betroffene Teil des Grundstücks als Ausgleich
dargestellt. Zu Grundstück Wieseck Flur 16 Nr. 111 siehe Punkt 2.

zu 4.: Der Anregung wird entsprochen.
Beim Flurstück 110/1 ist das Flurstück 100/1 gemeint. Bei den betreffenden
Flurstücken wird das "tlw." ergänzt. Der Tippfehler (11 statt 111) wird korrigiert.
In der Begründung Teil II waren schon im Entwurf auf S. 2 die m² der Kompensa‐
tionsflächen unter dem Begriff „Maßnahmenfläche“ konkret ausgewiesen.

zu 5.: Der Anregung wird nicht entsprochen.
Die Übersichtskarte soll die bei Bebauungsplänen sonst übliche Planzeichnung
ersetzen und soll daher nur die Flächen beinhalten, für die Festsetzungen getroffen
werden.

zu 6.: Der Anregung wird entsprochen.
Das Flurstück wird ergänzt.

3.
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Amt für Umwelt und Natur 22.04.2016

11 .

1 0.

9.

8.

7.

zu 7.: Der Anregung wird entsprochen.
Die Flurstücksnummer wird ergänzt.

zu 8.: Der Anregung wird entsprochen.
Die Flurstücke werden in der Übersichtskarte entfernt. Sie waren im Entwurf
weder in den Festsetzungen noch in der Begründung Teil II enthalten.

zu 9.: Der Anregung wird entsprochen.
Das Flurstück wird in der Karte ergänzt.

zu 10.: Der Anregung wird entsprochen.
Die Flurstücke werden in der Begründung ergänzt.

zu 11.: Der Anregung wird entsprochen.
Die Beschreibung wird ergänzt.
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1 2.
Amt für Umwelt und Natur 22.04.2016

zu 12.: Der Anregung wird entsprochen.
Die Karte wird entsprechend ergänzt.
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Stellungnahme von: vom:Amt für ländl. Raum LDK 13.04.2016

1 .

Zu 1.: Der Anregung wird entsprochen.
Die Pflege der Streuobstwiesen ist zunächst für sechs Jahre gesichert. In
diesem Zeitraum ist auch für die Anwuchspflege der neuen Obstbäume
gesorgt. Da die Flächen im Besitz der Stadt sind, liegt die Pflege der
Flächen über die sechs Jahre hinaus in der Verantwortung der Stadt
Gießen. Diese wird durch das Gartenamt oder durch Fremdvergaben die
Erhaltung der Streuobstwiesen sicherstellen.

Die Begründung wird entsprechend ergänzt.
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN
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Belange § 4 Abs. 2 BauGB jeweils i .V.m. § 1 3 BauGB vorgebracht wurden

Stellungnahme von: vom:Deutsche Telekom 13.04.2016

Zu 1.: Der Anregung wird entsprochen.

Die Festsetzungen werden durch einen entsprechenden Hinweis ergänzt.1 .
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Regierungspräsidium Gießen 21.04.2016
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Regierungspräsidium Gießen 21.04.2016

Zu 1.: Der Anregung wird entsprochen.
Die Wasser‐ und Bodenbehörde des Landkreises Gießen hat im Schreiben
vom 21.04.2016 (Az. 73‐4‐142‐31) keine Anregungen und Bedenken
geäußert.
Die Altlasteninformation der Stadt Gießen ist auf S. 5 aufgeführt. Auch hier
bestehen keine Bedenken gegen die Planung.

1 .
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Regierungspräsidium Gießen 21.04.20162.

zu 2. Die Anregung wird zur Kenntnis genommen.
Die erwähnte Stellungnahme aus dem Jahr 2003 wurde im Rahmen des
Planfeststellungsverfahrens für die Regenrückhaltebecken abgegeben. Sie
ist auf der folgenden Seite aufgeführt und erhält keine
abwägungsrelevanten Ausführungen.

zu 3. Der Anregung wird entsprochen.
Die geplante Pflege und Nutzung gefährdet die vorhandenen Waldbäume
nicht. Die Auslichtung des Unterwuchses und die Beweidung entspricht
einer Waldweide und ist somit mit der forstlichen Funktion der beiden
kleinen Waldbereiche vereinbar. Somit wird der Wald erhalten.

3.
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Stellungnahme von: vom:Regierungspräsidium Gießen 07.07.2003
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Hessen Mobil 25.04.2016
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Hessen Mobil 25.04.2016

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen
und werden im Rahmen der Maßnahmenumsetzung den zuständigen
Akteuren mitgeteilt, so dass sie Beachtung finden.
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1 .

Kampfmittelräumdienst 27.04.2016

zu 1. Die Anregung wird zur Kenntnis genommen.
Es finden keine Baumaßnahmen statt. Im gekennzeichneten Gebiet werden
darüber hinaus keine Obstbäume gepflanzt, so dass auch keine Eingriffe in
den Boden durch Pflanzlöcher entstehen. Es wird aber ein Hinweis auf die
Belastung mit Kampfmitteln in den Bebauungsplan aufgenommen



BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN
hier: Bebauungsplan Wi 06/05 "Marburger Straße West", 1 . Änderung
Abwägung der Anregungen, die im Rahmen der Offenlegung gem. § 3 Abs. 2

BauGB sowie in der Beteil igung der Behörden und sonstiger Träger öffentl icher

Belange § 4 Abs. 2 BauGB jeweils i .V.m. § 1 3 BauGB vorgebracht wurden

Stellungnahme von: vom:

19

Kampfmittelräumdienst 27.04.2016
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Kampfmittelräumdienst 27.04.2016
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1 .

Kampfmittelräumdienst 27.04.2016
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0.

1 .

Kampfmittelräumdienst 27.04.2016




